
 

Umnutzung der leerstehenden Gewerbeeinheiten zur städtischen Bücherei 
im Gebäude Markt 15 

- Förderung nach der Richtlinie LEADER – RL LEADER/2014 vom 
15.12.2014 

- Vergabe von Bauleistungen 

Veröffentlichung: 14.10.2022 um 10:30 Uhr 

Die Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf plant in enger Zusammenarbeit mit der Stadt 
Ehrenfriedersdorf die Umnutzung der beiden leerstehenden Gewerbeeinheiten im Gebäude 
Markt 15 zur städtischen Bücherei. Diese soll vom derzeitigen Standort im Haus des Gastes 
direkt ins Zentrum umziehen. Die Flächen im Gebäude Markt 15 werden bedarfsgerecht und 
barrierefrei umgebaut, so dass die Anforderungen an eine zeitgemäße Bücherei erfüllt werden 
können. Damit wird allen Bevölkerungsschichten eine gleichberechtigte Teilhabe ermöglicht, 
niedrigschwellige Angebote sollen zusätzliche Besucher anlocken. 
 
Die Bauleistungen sollen im Rahmen einer freihändigen Vergabe ausgeschrieben werden, dies 
erfolgt durch das beauftragte Planungsbüro studio2 architekten aus Chemnitz. Die Schätzung 
des Auftragswertes liegt unterhalb des Schwellenwertes der Vergabeverordnung zur EU-
weiten Ausschreibung. Zur Wahrung der Binnenmarktregeln werden die Eckdaten des 
beabsichtigten Auftrages hiermit öffentlich bekanntgegeben: 
 
 
 



Angaben zum Auftraggeber: 
Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf 
Chemnitzer Straße 64 
09427 Ehrenfriedersdorf 
 
 
Ansprechpartner: 
Herr Tottewitz, Tel. 037341/1390, info@stadtbau-ehrenfriedersdorf.de 
 
Art und Umfang der Leistungen: 
Bauleistungen für die folgenden Gewerke: 

- Abbruch- und Baumeisterarbeiten inkl. statischer Maßnahmen 
- Trockenbauarbeiten 
- Elektroarbeiten 
- Umbauarbeiten an den Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen 
- Maler-, Fliesenleger- und Bodenbelagsarbeiten 
- Tischlerarbeiten 
- Anpassungsarbeiten im Außenbereich (Lesegarten) 

Die Interessensbekundungen können bis zum 15.11.2022 eingereicht werden. 

Ein Rechtsanspruch der Bewerber auf die Vergabe eines Auftrages besteht nicht. Es wird 
darauf hingewiesen, dass es sich nicht um ein förmliches Verfahren nach Vergabeordnung 
handelt. Es erfolgt keine Kostenerstattung. 

 
 


